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- Öffentlich - 
 
 
1.   Haushaltsdebatte 2012 

- Anträge der Fraktionen 
- Stellungnahmen der Verwaltung 

  
  Der  Ausschuss fasst folgende Beschlüsse: 
 
1.1  Anträge der Fraktion GRÜNE 
 
1.1.1  Zusätzliche Ausbildungsklasse für Erzieherinnen 
  Die Kreisverwaltung legt dar, ob an den beruflichen Schulen des 

Landkreises eine zusätzliche Ausbildungsklasse für Erzieherinnen 
- evtl. in Form einer zusätzlichen Teilzeit-Klasse - eingerichtet 
werden kann. 
 
Dieser Antrag wird durch die Erläuterungen der Verwaltung in der 
Sitzung und in Vorlage 129a/2011 als erledigt betrachtet, 

 
1.1.2  Dem Kultur- und Schulausschuss werden ein Erfahrungsbericht 

über die Stipendien der letzten Jahre und Vorschläge zur konzep-
tionellen Weiterentwicklung des Stipendiums vorgelegt. 

 
  Dieser Antrag wird durch die Erläuterungen der Verwaltung in der 

Sitzung und die Stellungnahme in der Vorlage 129a/2011 als er-
ledigt betrachtet. 

 
1.1.3  Umsetzung der Inklusion in Kindertageseinrichtungen und Schu-

len 
  Die Verwaltung wird um einen Bericht über den aktuellen 

Sachstand in Sachen Umsetzung der Inklusion in Kindertagesein-
richtungen (Qualitätsstandards und interdisziplinäres Coaching) 
und Schulen (bauliche Gegebenheiten) gebeten. 
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  Dieser Antrag wird durch die Erläuterungen der Verwaltung, dass 

dieses Thema ausführlich im Jugendhilfeausschuss behandelt 
wurde und die Stellungnahme in der Vorlage 129a/2011 als erle-
digt betrachtet. 

 
1.2  Anträge der FDP-Fraktion 
 
1.2.1  Inklusion Schulen 
 
1.2.1.1  In welcher Form wird die Inklusion bisher im Einzelnen umgesetzt? 
 
 Dieser Antrag wird durch die Erläuterungen der Verwaltung in der 

Sitzung und die Stellungnahme in der Vorlage 129a/2011 als erledigt 
betrachtet. 

 
1.2.1.2 Sind Außenklassen ein geeigneter Weg zur Umsetzung der Vor-

gaben? 
 
 Dieser Antrag wird durch die Erläuterungen der Verwaltung in der 

Sitzung und die Stellungnahme in der Vorlage 129a/2011 als er-
ledigt betrachtet. 

 
1.2.1.3 Wo sind derzeit Außenklassen eingerichtet bzw. weitere geplant? 
 
 Dieser Antrag wird durch die Erläuterungen der Verwaltung in der 

Sitzung und die Stellungnahme in der Vorlage 129a/2011 als er-
ledigt betrachtet. 

 
1.2.1.4 Welche zusätzlichen Kosten entstehen durch die laufenden Inklu-

sionsprojekte? 
 
 Dieser Antrag wird durch die Erläuterungen der Verwaltung in der 

Sitzung und die Stellungnahme in der Vorlage 129a/2011 als er-
ledigt betrachtet. 

 
1.2.1.5 Wie viele Schüler nehmen derzeit an Inklusionsprojekten teil? 
 
 Dieser Antrag wird durch die Erläuterungen der Verwaltung in der 

Sitzung und die Stellungnahme in der Vorlage 129a/2011 als er-
ledigt betrachtet. 

 
1.3 Anträge der Fraktion DIE REPUBLIKANER 
 
1.3.1 Umsetzung der Vorschläge des Expertenkreises Amok zur Ge-

waltprävention an den Schulen des Landkreises Esslingen.  
 Nach den Ereignissen von Winnenden und Wendlingen hat der 

Landkreis ab 2010 begonnen die Empfehlungen des Experten-
kreises umzusetzen. Welche Maßnahmen wurden in welchem 
Umfang bereits durchgeführt bzw. sind in der Planung? 
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 Dieser Antrag wird durch die Erläuterungen der Verwaltung in der 
Sitzung und die Stellungnahme in der Vorlage 129a/2011 als er-
ledigt betrachtet. 

 
2.  Schulentwicklungsplan - Masterplan zur Umsetzung 
 
 Der Ausschuss nimmt den vorgelegten Masterplan zur Umsetzung 

wie er in der Sitzungsvorlage 136/2011 dargestellt ist zur Kenntnis. 
 
3.  Erfahrungsbericht über die Jugendberufshil-

fe/Schulsozialarbeit 
 
 Der Ausschuss nimmt diesen Bericht zur Kenntnis. 
 
4.  Schülerzahlen der Schulen in der Trägerschaft des Landkrei-

ses Esslingen 2011/2012 
 
 Der Ausschuss nimmt die Übersicht über die Schülerzahlen zur 

Kenntnis. 
 
5.  Freilichtmuseum Beuren - Saison 2011 
 
 Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Museumssaison 2011 zur 

Kenntnis. 
 
6.  Verschiedenes 
6.1  Sozialwissenschaftliches Gymnasium an der Fritz-Ruoff-Schule 
 
 Der Vorsitzende informiert, dass in der Sitzung des Kultur- und 

Schulausschusses vom 31. März 2011 der Beschluss gefasst wor-
den sei, an der Fritz-Ruoff-Schule ein Sozialwissenschaftliches 
Gymnasium einzurichten. Da sich bereits zum damaligen Zeitpunkt 
eine hohe Nachfrage nach diesem Bildungsgang abzeichnete, sei 
in Absprache mit dem Kultusministerium die Vereinbarung getroffen 
worden, das Sozialwissenschaftliche Gymnasium zum Schuljahr 
2011/2012 zweizügig zu starten. Weil die Schülerzahlen im Bereich 
des Ernährungswissenschaftlichen Gymnasiums eher rückläufig 
waren, sollte im Gegenzug dort die zweite Klasse wegfallen. Es war 
somit geplant, die Einrichtung der zweiten Klasse des Sozialwis-
senschaftlichen Gymnasiums in Substitution, d. h. in Ersetzung der 
zweiten Klasse des Ernährungswissenschaftlichen Gymnasiums 
vorzunehmen. Die Substitution der zweiten Klasse des Ernäh-
rungswissenschaftlichen Gymnasiums sei, wie das Kultusministeri-
um zwischenzeitlich mitgeteilt habe, nicht erforderlich. Diese werde 
nicht substituiert, sondern „ruhe“. Der Vorteil bestehe darin, dass 
bei Bedarf eine zweite Klasse EG in den kommenden Schuljahren 
möglich sei, was im Falle einer Substitution nicht möglich wäre. 

 
 Der Ausschuss nimmt dies zur Kenntnis. 
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6.2.  Neue Pächter für die Museumsgaststätte zum 1. Januar 2012 
 
 Der Vorsitzende informiert, dass für die Gaststätte im Freilichtmuseum 

zum 1. Januar 2012 mit  Luise Rohner und Emre Demiryüleyen neue 
Pächter gefunden seien. Die Museumsgastronomie werde mit neuer 
Konzeption zukünftig unter dem Namen „Landhaus Engelberg“ firmie-
ren. Produkte aus dem Umland und der Schwäbischen Alb sowie die 
Verarbeitung von Zutaten aus den Museumsgärten und Obstwiesen 
stünden im Mittelpunkt. Eine Zertifizierung als Biosphärengastgeber 
sei geplant. Die Museumsgastronomie sei künftig ganzjährig geöffnet. 
An drei Abenden pro Woche werde zusätzlich das Restaurant 
Mannspergers als Gourmetrestaurant geöffnet sein - als eigenständi-
ges Restaurant und unabhängig vom Museumsbetrieb. Erste kulinari-
sche Themenabende seien bereits konzipiert und werden im neuen 
Jahr über die Homepage des Freilichtmuseums und der Museums-
gastronomie beworben. In der warmen Jahreszeit werde die Garten-
wirtschaft auch abends geöffnet sein. 

 
 Der Ausschuss nimmt dies zur Kenntnis. 
 
6.3.  Situation Beschulung Jugendpsychiatrie 
 
 Kreisrat Neumann erkundigt sich, wie die Situation der Beschulung 

an der Jugendpsychiatrie im Klinikum Esslingen sei, wie hoch der 
Finanzierungsanteil des Kreises an der Berufseinsteigerbegleitung 
sei und ob an eine Jugendhilfeagentur auf den Fildern gedacht sei. 

 
 Die Verwaltung informiert, dass die Städtischen Kliniken Esslingen 

an der Schule für Kranke bis 2014 30 weitere Betten für Jugend-
psychiatrie planen und man dementsprechend auch in Verhandlung 
mit der Stadt wegen des Mehrbedarfs an Unterrichtsräumen für die 
Schule für Kranke stehe.  

 
 Bezüglich der Finanzbeteiligung bei der Berufseinstiegsbegleitung 

könne man zum jetzigen Zeitpunkt noch nichts sagen. Hinsichtlich 
der Anlaufstellen auf den Fildern sei zu sagen, dass das Träger-
netzwerk Esslingen-Fildern auch für den Filderraum aktiv sei und 
vor Ort weitere Träger der Jugendhilfe tätig seien. 

 
 Der Ausschuss nimmt dies zur Kenntnis. 

 
6.4.  Astropfad 
 
 Kreisrat Eigenthaler moniert, dass im Bereich des Astropfads in der 

Nähe des Hohenneuffens der Steinbruchbetreiber so hohe Auf-
schüttungen vorgenommen habe, dass dies nicht mehr der dortigen 
Landschaftswahrnehmung gerecht werde. 
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 Die Verwaltung sagt zu, diese Information als Umweltanzeige im 
Hause weiter zu geben. 

 
 Der Ausschuss nimmt dies zur Kenntnis. 
 
gez. 
Heinz Eininger 
Landrat 


